
Drogenhandel: 2 T Cannabis mit Wiederverkaufswert von 10 Mill € in
Toulouse beschlagnahmt
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Großer Drogenfund der französischen Zollbeamten an der Mautstelle Nord in
Toulouse (Haute-Garonne). Fast zwei Tonnen Cannabisharz wurden in einem
Fahrzeug aus Spanien entdeckt.

Am Freitag, dem 20. Oktober, gelang Zollbeamten an der Mautstelle Nord in Toulouse eine
umfangreiche Drogenbeschlagnahme. In einem aus Spanien kommenden Fahrzeug wurden
fast zwei Tonnen Cannabisharz gefunden. Der Einsatz des Zolls wurde aufgrund zuverlässiger
Informationen über einen potenziellen Drogenkonvoi ausgelöst, wie die Zeitung Dépêche du
Midi berichtete.

Das Fahrzeug des Drogenkuriers wurd beim Passieren der Mautschranke angehalten. Bei der
Durchsuchung des Wagens wurden 1,7 Tonnen Cannabisharz gefunden, was einem
geschätzten Wiederverkaufswert von über 10 Millionen Euro entspricht. Der 24-jährige
Fahrer, der den Behörden bereits wegen ähnlicher Vorfälle bekannt war, wurde in
Polizeigewahrsam genommen.

Aufgrund der Menge der beschlagnahmten Drogen übergab die Staatsanwaltschaft Toulouse
die Ermittlungen an die interregionale Fachgerichtsbarkeit (JIRS) in Bordeaux, die auf die
Bekämpfung der organisierten Kriminalität spezialisiert ist. Die laufenden Ermittlungen sollen
versuchen, das endgültige Ziel der Drogenlieferung zu ermitteln.


